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STEUERHINTERZIEHUNG UND STEUERFLUCHT

Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz
Abendveranstaltungen

Steuerabkommen  
Österreich-Schweiz 

Der am 16. 10. 2012 abgehal-
tene erste Veranstaltungster-

min des Wintersemesters war dem 
ebenso spannenden wie brandak-
tuellen Thema „Steuerabkom-
men Österreich-Schweiz“ 
gewidmet. Univ.-Ass. Dr. Thomas 
Bieber (JKU) stellte den zahlreich 
erschienenen Zuhörern eingangs 
den Anwendungsbereich und die 
Rechtsfolgen des am 1. 1. 2013 
in Kraft getretenen Steuerabkom-
mens vor, nach dem Schweizer 
Banken für in Österreich ansässige 
natürliche Personen fortan eine 

Abgeltungssteuer für in der Ver-
gangenheit hinterzogene Abga-
ben einheben bzw eine Meldung 
der relevanten Kontendaten an die 
österreichische Finanzverwaltung 
vornehmen müssen. Univ.-Lektor. 
StB Mag. Rainer Brandl (Leitner-
Leitner) präsentierte anschließend 
Handlungsalternativen für die 
Praxis und zeigte dabei wichtige 
Fallstricke und Sanierungslücken 
des Steuerabkommens auf. Er 
gewährte außerdem interessante 
Einblicke, wie die Beratungspraxis 
den für viele Mandanten akut be-
stehenden Handlungsbedarf meis-
tert. Der Schweizer lic. iur. Daniel 
Holenstein (Flick Gocke Schaum-

burg/LeitnerLeitner) rundete die 
Veranstaltung schließlich mit ei-
nem Vortrag zur Steueramtshilfe 
der Schweiz im Verhältnis zu Ös-
terreich ab.

Immobilienbesteuerung

Der zweite Vortragsabend vom 14. 
11. 2012 war der nicht weniger 
aktuellen neuen „Immobilien-
besteuerung“ gewidmet, die 
mit dem 1. Stabilitätsgesetz 2012 
eingeführt wurde und seither nicht 
nur in Expertenkreisen in aller 
Munde ist. Dr. Andrei Bodis (BMF), 
der als Mitarbeiter der BMF-Abtei-
lung für Einkommen- und Körper-
schaftsteuer maßgeblich bei der 
konzeptionellen Ausarbeitung der 
neuen Grundstücksbesteuerung 
mitgewirkt hat, stellte dem Au-
ditorium einleitend deren Grund-
konzept vor und ging anschlie-
ßend auf die ersten einschlägigen 
Änderungen durch das am Vortag 
vom Nationalrat beschlossenen 
Abgabenänderungsgesetz 2012 
ein. Univ.-Prof. Dr. Sabine Kan-
duth-Kristen, LL.M. (Alpen-Adria-
Universität Klagenfurt) setzte sich 
in ihrem anschließenden Vortrag 
mit umsatzsteuerlichen Fragen im 
Zusammenhang mit der neuen Im-
mobilienbesteuerung auseinander. 
Zum Abschluss der Veranstaltung 
zeigte Dr. Christian Huber (Leit-
nerLeitner) ebenso spannende wie 
komplexe Zweifelsfragen zur neu-
en Immobilienbesteuerung aus der 
Beratungspraxis auf.

Aktuelles aus der  
Herbstlegistik

Gegenstand des dritten Vortrags-
abends am 12. 12. 2012 waren 
aktuelle Neuerungen aus 
der Herbstlegistik, wobei das 
wenige Wochen zuvor im Bun-
desgesetzblatt veröffentlichte Ab-
gabenänderungsgesetz 2012 im 
Mittelpunkt stand. Nachdem Univ.-
Ass. Mag. Alexander Lehner 
(JKU) den Zuhörern das AbgÄG 
2012 eingangs im Überblick prä-
sentierte, ging Mag. Christoph 
Schlager (BMF) vertiefend auf des-
sen einkommen- und körperschaft-
steuerrechtliche Neuerungen ein, 

Univ.-Ass. Dr. Thomas Bieber bei 
seinem Vortrag zum Steuerabkommen 
Österreich-Schweiz.

Univ.-Prof. Dr. Markus Achatz bei 
der Veranstaltungsmoderation.

Dr. Andrei Bodis bei seinem Vortrag 
zur neuen Immobilienbesteuerung.

Auch im vergangenen Wintersemester wurden vom Forschungsinstitut für Steuerrecht und Steuermanagement in 
Kooperation mit der Kammer der Wirtschaftstreuhänder (Landesstelle Oberösterreich) im Rahmen der bereits vor 
vielen Jahren ins Leben gerufenen Veranstaltungsreihe „Steuerwissenschaften und Steuerpraxis in Linz“ vier Vor-
tragsabende zu aktuellen "nanz- und steuerrechtlichen Problemstellungen veranstaltet. Zusätzlich fand ein von 
Prof. Summersberger veranstalteter Vortragsabend zum Thema „Der Oldtimer im Zoll- und Steuerrecht“ statt. Als 
Vortragende fungierten wie immer ausgewiesene Experten aus Wissenschaft, Beratungs- und Verwaltungspraxis.
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an deren Konzeption er als stellver-
tretender Leiter der BMF-Abteilung 
für Einkommen- und Körperschaft-
steuer maßgeblich mitgewirkt hat. 
Univ.-Ass. Dr. Harald Mosham-
mer, P LL.M. LL.M. (JKU) komplet-
tierte die Veranstaltung mit einem 
Vortrag zu den umsatzsteuerlichen 
Neuerungen des AbgÄG 2012.

Aktuelles zu den Ver-
brauchsteuern

Der letzte im Wintersemester am 
16. 1. 2013 abgehaltene Termin 
der Veranstaltungsreihe war aktu-
ellen Fragen des Verbrauch-
steuerrechts gewidmet. MR Dr. 
Roland Grabner (BMF) referierte 
eingangs allgemein zu unterschied-
lichen Neuerungen und aktuellen 
Entwicklungen im Bereich des Ver-
brauchsteuerrechts. MR Mag. Hel-
mut Schamp (BMF) stellte anschlie-
ßend die Eckpfeiler des mit der 
Neufassung der Systemrichtlinie 
2008/118/EG eingeführten EMCS-
Verfahrens (Excise Movement and 
Control System) vor, bei dem es 
sich um ein IT-gestütztes Verfahren 
zur Deklaration und Überwachung 
der Beförderung verbrauchsteuer-

p!ichtiger Waren unter Steueraus-
setzung innerhalb der Europäischen 
Union handelt. Univ.-Ass. Dr. Tho-
mas Bieber (JKU) zeigte schließ-
lich die verbrauchsteuerrechtlichen 
Konsequenzen von Unregelmäßig-
keiten im EMCS-Verfahren auf und 
ging dabei auch auf Fragen des 
Gutglaubensschutzes ein.

Der Oldtimer im Zoll- und 
Steuerrecht

Das facettenreiche Abendpro-
gramm wurde durch einen Vor-
tragsabend zum Thema „Der Old-
timer im Zoll- und Steuerrecht“ 
komplettiert. Vor zahlreich er-
schienen Gästen referierte Prof. Dr. 
Walter Summersberger über 
die Voraussetzungen, nach denen 
ein Fahrzeug als Sammlungsstück 
abgabenbegünstigt eingeführt 
werden kann. AD Walter Rieder 
(Leiter der Betriebsprüfung des Zoll-
amtes Linz Wels) referierte über das 
Thema „Betrugsrisiko Oldtimer? 
Missbrauchsbekämpfung durch die 
Zollbehörden“. KR Franz Steinba-
cher (Beiratsmitglied und Sachver-
ständiger) erörterte aktuelle Praxis-
fragen und Dr. Michael Grubmann 

(wissenschaftlicher Beirat der WKO) 
referierte über einschlägige Bestim-
mungen im KFG. Ergänzt wurden 
die Vorträge durch ein Impulsrefe-
rat von Univ.-Lektor StB Mag. Rai-
ner Brandl.

An allen Veranstaltungsterminen 
fanden im Anschluss die Vorträ-
ge Podiumsdiskussionen über die 
präsentierten Neuerungen und 
Problemstellungen statt, die alter-
nativ von Univ.-Prof. Dr. Markus 
Achatz, Univ.-Prof. DDr. Georg 

Kofler, LL.M., HR Univ.-Prof. Dr. 
Walter Summersberger und Univ.-
Prof. Dr. Michael Tumpel mo-
deriert wurden. Auch die Zuhörer 
hatten dabei die Möglichkeit, durch 
Fragen und Diskussionsbeiträge an 
den spannenden Debatten aktiv 
teilzunehmen.

Die Folien zu vergangenen Ver-
anstaltungen stehen online unter 
http://www.steuerrecht.jku.at zum 
Download zur Verfügung. 

Ausblick

Im aktuellen Sommersemester stehen im Rahmen der Vortragsreihe „Steuerwis-
senschaften und Steuerpraxis in Linz“ Veranstaltungen zu den Themen „High-
lights der Wartungserlässe 2012“ (13.13.2013), „Aktuelles zur Besteue-
rung der KöR“ (10.4.2013), „Verschärfungen im Steuervollzug“ (15.5.2013) 
und „Energiesteuer-Update 2012/2013“ (19.6.2013) auf dem Programm. Die 
Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos. 

Darüber hinaus veranstaltet das Institut für Finanzrecht, Steuerrecht und Steu-
erpolitik in Kooperation mit dem Zentralverband Spedition & Logistik erstmalig 
eine Tagung zum „Außenwirtschaftsrecht“ unter der Schirmherrschaft der 
Europäischen Kommission. Die Tagung wird am 18.4 und 19.4.2013 an der JKU 
Linz statt"nden.

Auditorium.


